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Stufe um
Stufe

zum Ziel

Unbegrenzt sind die Möglichkeiten mit einem Lift-

system von Garaventa Liftech. Ihren Bedürfnissen

entsprechend bauen wir Anlagen mit Sitz oder
Plattform und dies im Haus oder im Freien. Ihre
unverbindliche Kontaktaufnahme ist die erste

Stufe zum Ziel.

—(.iF'feCH—
GARAVENTA LIFTECH AG

Industriegebiet Fänn

Alte Zugerstrasse 15 Tel. 041 85078 80
CH-6403 Küssnacht Fax 041 85078 20

0orbis reisen
RELIGION UND KULTUR

Pilger-/Kulturreisen 2000
Lourdes
ab 19. April bis 9. Oktober 2000
Carwallfahrten ab Fr. 665.-
Flugwallfahrten ab Fr. 885.-
kombinierte Wallfahrten Flug/Bus ab Fr. 940.-

Fatima
11. bis 18. Mai und 11. bis 18. Oktober Fr. 1630.-
Begleitung: Pfarrer Alois Späni, Sattel

Medjugorje
31. Mai bis 4. Juni, 23. bis 27. September Fr. 915.-
Begleitung: Pfarrer Alfred Schütz, Chur

Israel/Palästina
26. Mai bis 4. Juni und 8. bis 17. September ab Fr. 2190.-
23. Oktober bis 3. November ab Fr. 2310.-
zusätzliche Pfarreireisen auf Anfrage

Syrien
5. bis 17. Juni ab Fr. 2885.-
Begleitung: lie. theol. Detlef Hecking, Bern

Verlangen Sie das ausführliche Reiseprogramm bei:
orbis reisen, Neugasse 40, 9001 St. Gallen, Tel. 071 222 21 33

Voraus schriftlich dem zu-
ständigen Versicherer mit Zu-
Stimmung des Arbeitgebers
melden.

Unentgeltlich arbeitende
Hilfskräfte sind nicht obliga-
torisch gegen Unfall zu versi-
ehern. Vor allem im Zweifel,
ob die Hilfspersonen, die un-
entgeltlich Kirschen pflücken,
durch die eigene Unfallversi-
cherung gedeckt sind, bezie-

hungsweise ob die entgeltlich
mitarbeitenden Hilfskräfte auf
die obligatorische Unfallversi-
cherung korrekt verzichtet
haben und selbst unfallversi-

chert sind, dürfte der Ab-
schluss einer speziellen Un-
fallversicherung sinnvoll sein.

Die Haftpflichtversicherung
bietet eine ungenügende De-
ckung, da sie nur für Schäden

aufkommt, die Sie Drittper-
sonen, wozu auch die Hilfs-
kräfte gehören würden, wider-
rechtlich und schuldhaft zufü-

gen. Beim Kirschenpflücken
dürften aber eher Unfälle pas-
sieren, die Sie nicht zu verant-
worten haben, wodurch die

Haftpflichtversicherung nicht
leistungspflichtig wäre.

Dr. zur Marco -Bz'aggz

ßirjfi/ f/ms fa///
(oft grosse) Rest ist «Zugemü-
se» und drückt den Wert der

Sammlung erheblich: Marken
ab 1964 sind nicht mehr viel
wert. Der eine Händler ist ku-
lanter, der andere weniger und
erhofft sich ein Schnäppchen.
Was tun? Besuchen Sie ein-
mal einen Tauschabend eines

Philatelistenvereins, da erhal-
ten Sie Ratschläge und Tipps,
ohne dass finanzielle Interes-
sen dahinter stecken müssen.

(Schweizerischer Philatelis-
tenverein, Gubelstrasse 54,
8050 Zürich, Tel. Ol 312 28 27).
Im ganzen Land finden auch
immer wieder Briefmarken-
börsen und Auktionen statt,
wo man sich Kenntnisse ho-
len und Marken anbieten
kann. Einen Verbandsprüfer
anzufragen lohnt sich nur für
wertvolle Sammlungen.

Porzellan ist schwierig zu
schätzen und zu verkaufen.
Es muss gezeichnet sein, den

Namen der Manufaktur ent-
halten: die Marke ist entschei-
dend. Um die Jahrhundert-
wende entstanden zahllose
Sachen, viele sind nicht sehr

wertvoll, weil zum Beispiel
nicht von Hand bemalt. Ein

Marz'arzzze Gä/zzoz7er

Wie verkauft man
Briefmarken- und Por-
Zellansammlungen?
Ich habe eine Briefmarken-
Sammlung und ein paar Stü-
cke von wertvollem Porzellan
aus der Jahrhundertwende.
Briefmarken- wie Antiquitä-
tenhändler gaben mir bei
der Einschätzung sehr unter-
schiedliche Werte an, von
«nichts wert» bis «recht wert-
voll». Mein Vertrauen ist ge-
sunken. Wo kann ich eine
seriöse Einschätzung vorneh-
men lassen?

Zu den Briefmarken: Ein
Händler schaut sich die

Sammlung an, um zu wissen,
was er verkaufen kann - der
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Service muss möglichst voll-
ständig und in gutem Zustand
sein. Sie können Ihre Porzel-
lanstücke einem Auktions-
haus, das eventuell auf Por-
zellan spezialisiert ist, zur
Schätzung geben. Ein Händ-
1er schätzt ein Stück eher

günstiger ein, weil er es ja wei-
terverkaufen und dabei etwas
verdienen will; erträgt ja auch
das Risiko, auf dem Stück sit-

zen zu bleiben. Fragen Sie auf

jeden Fall an zwei, drei ver-
schiedenen Orten an, und er-
kundigen Sie sich, wie der
Schätzpreis begründet wird,
warum die Schätzung gerade
so ausfällt. Porzellan ist im
Moment mehr vorhanden, als

gesucht wird. Leider für dieje-
nigen, die verkaufen möchten.
Auch hier gilt wie überall, An-
gebot und Nachfrage bestim-
men den Preis.

Marianne GähzazVer

Päf/g/ite/ifviftf
Die Zusatzversicherung
zu früh gekündigt
Ich habe meine Zusatzversi-
cherung gekündigt, bevor die

Zusage der neuen Kranken-
Versicherung vorlag, und wur-
de dann von der neuen Kasse

nicht aufgenommen. Die Kos-

ten, die ich nun selber berap-
pen muss, sind horrend. AI-
lein im letzten Jahr habe ich
über 1200 Franken für Medi-
kamente selber bezahlt; mein
Arzt hat mir bestätigt, dass die
Kasse nichts daran zahlt.
Auch die psychologischen
Gespräche in einem Institut
sowie den Aquafit-Kurs, den
ich auf ärztliche Empfehlung
hin gebucht habe, belasten
mein Budget enorm.

Idealer Faltstock
für die Tasche

nur Fr. 64.—
(plus Versand + Verpackung) Keine Nachnahme

Assinta AG, 6052 Hergiswil
Tel. 041 631 01 12, Fax 041 631 01 11

Es gibt durchaus Möglichkei-
ten, wie Sie das KVG nutzen
können, ohne finanziell so

hoch belastet zu werden. Bei-

spielsweise stehen über 3300
Medikamente in der so ge-
nannten Spezialitätenliste, die

von der Grundversicherung
übernommen werden. Bitten
Sie Ihren Arzt, dass er Ihnen

nur noch Heilmittel ver-
schreibt, die dort aufgeführt
sind. Auch der Apotheker
kann Ihnen bei der Auswahl
behilflich sein. Wenden Sie

sich künftig zudem an einen

Arzt, bei dem korrekt nach
Krankenkasse in der Praxis

psychologische Gespräche
mit einem Psychotherapeuten
durchgeführt werden. Dann
müssen Sie nur die zehn Pro-

zent Selbstbehalt überneh-

men (offiziell heisst das «De-

legierte Psychotherapie» und

muss vorgängig mit der Kran-
kenkasse abgesprochen sein).
Und schliesslich: Erkundigen
Sie sich bei Pro Senectute, bei

der Rheumaliga oder bei Ihrer
Krankenkasse nach Aquafit-
Kursen. Diese sind mit Si-

cherheit günstiger als Kurse in
einer Privatklinik!

Crz'sfa Nze/zas,

Sctoezz. Paö'entenorgara'saö'o«,

Posf/acft 850, 8025 Zwrc'c/z

MEDIKAMENTEN-SERVICE

Ztez/eften S7e /ftre Med/fta/nefl/e öfter uns:

W7r 7/z/ze/z //zreft

• Merf/cßZft/e //e/èr/ /ft/ze/i a//e Metf/-
ftosfen/os per Aör/er ins

• Aferf/cö/ifle ftezaft# Zft/ie/i rfen
üfrö/ifte/iftössen-Se/ftsffteftö#.

• Merf/caZ/ne geieäftrf /ft«en 70% 7?öfta//
öM/"a//e w/cft7 ftösse/ip/Z/c/Ö/gen Med/-
ftömen/e (z.B. Viagra, Xenical, Reductil, Propecia usw.)

MEDIKAMENTEN-SERVICE

AfeÄcaZme
,4poZ/ie£e iWtmc/ttw'fen

toffacft
3542 MmcAuxTe/i

to 077-363 00 75

www. cA

Jtf,
/«/b-Gi/fscAeifl

ich möchte beim Medikamentenbezug Zeit, 1

| Geld und Umtriebe sparen. Senden Sie mir bitte
| die MedicaLine Info-Broschüre mit Bestellkarte.

I Name/Vorn.:
i

Strasse:
i
| Plz/Ort: I

| Per Post oder Fax an; MedicaLine, Postfach, 9542 Münchwilen,

jFax 071-969 60 75

...mit den vier Luftseilbahnen
-d
s
-2
TU

g Ebenalp 1644 m
o> Autom. Auskünfte

Telefon 071 799 15 44

Hoher Kasten 1794 m
Autom. Auskünfte

Telefon 071 799 17 43

Kronberg 1663 m
Autom. Auskünfte

Telefon 071 794 14 14

Säntis 2502 m
Autom. Auskünfte

Telefon 071 365 66 66

Weitere Infos:
Appenzellerland Tourismus
Telefon 071 788 96 41

Telefax 071 788 96 49

www.MyAppenzellerland.ch
infotourismus@ai.ch

^ZVppenzellerl^jict
\» Schweiz
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